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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS Hausen 1860 III : TSV Sachsenhausen 1857 II 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Wolf und Prahse bleiben gegen den TuS Hausen 1860 III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Sachsenhausen 1857 II, als
Raoul Peter Prahse sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS Hausen
1860 III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wolf und Prahse, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 13. Saisonspiel waren die
Gäste vom TSV Sachsenhausen 1857 II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Kanellopoulos / Conradt über die 1:3-Niederlage gegen Steill / Heuck hinweggetröstet werden
mussten. Seifert / Dahling bekamen im Anschluss ihre Gegner Wolf / Prahse beim deutlichen 5:11, 6:
11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steppe / Roos beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Reimers / Bitschnau. Nach den ersten Paarungen gingen nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an
den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Andrea Seifert und Jan Heuck, die Andrea
Seifert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Grigorios Kanellopoulos gegen
Thomas Steill hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Uwe Conradt die Partie gegen Matthias Wolf, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Es dauerte eine Weile, bis Mirco Dahling den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Reimers feiern
konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kaum Chancen hatte anschließend Michael Steppe beim 3:
11, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten René Bitschnau. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Harald Roos seinem Gegner Raoul Peter Prahse letztlich beim 4:11, 8:11, 11:9,
9:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Beim 12:10, 11:1,
11:4 gegen Thomas Steill fand Andrea Seifert wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. 16:4 (Seifert) bzw. 6:22 (Steill) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
nachfolgend Grigorios Kanellopoulos das Match gegen Jan Heuck und gewann in vier Sätzen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kanellopoulos nun bei 4:8, während Heuck
bislang 3 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nur einen Satz verlor Uwe Conradt beim 11:
8, 9:11, 11:5, 11:5 gegen Wolfgang Reimers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes am Nachbartisch Mirco Dahling letztlich parat, um Matthias Wolf final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 5:11, 11:13.
Damit hat Wolf nun ein 9:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Steppe das Spiel gegen Raoul Peter Prahse noch aus
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der Hand und verlor mit 11:7, 5:11, 7:11, 3:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Steppe nun bei 0:19, während Prahse bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Hausen 1860 III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:22 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Sachsenhausen 1857 II geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen den TV
1874 Bergen-Enkheim V nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Hausen 1860 III

Doppel: Kanellopoulos / Conradt 0:1, Seifert / Dahling 0:1, Steppe / Roos 0:1 
Einzel: A. Seifert 2:0, G. Kanellopoulos 1:1, U. Conradt 1:1, M. Dahling 1:1, M. Steppe 0:2, H. Roos
0:1 

 TSV Sachsenhausen 1857 II
Doppel: Wolf / Prahse 1:0, Steill / Heuck 1:0, Reimers / Bitschnau 1:0 
Einzel: T. Steill 1:1, J. Heuck 0:2, W. Reimers 0:2, M. Wolf 2:0, R. Prahse 2:0, R. Bitschnau 1:0


